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Dahoam in Ebersdorf
„Heimat ist Tiefe, nicht Enge.”
(Hanns Koren) 
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September 2024

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner der Ge-
meinde Ebersdorf!

Der Sommer 2024 war leider geprägt von schweren Unwetter- 
ereignissen im Bezirk und auch in unserer Gemeinde. Der Bezirk 
Hartberg Fürstenfeld wurde sogar vom Land Steiermark zum 
Katastrophengebiet erklärt.

In unserer Gemeinde hatten bzw. haben wir auch zahlreiche 
Schadensfälle von überfluteten Häusern, Schäden in der Land- 
und Forstwirtschaft, zerstörte Infrastruktur wie Brücken, Straßen 
und Hangrutschungen zu beklagen. 

Ein Teil dieser Schäden wird dankenswerterweise vom Land Stei-
ermark ersetzt, aber ein erheblicher Teil dieser Kosten bleiben der 
Bevölkerung und Gemeinde. Das führt dazu, dass das Gemein-
debudget in einer finanziell bereits schwierigen Zeit zusätzlich 
enorm belastet wird.

Die Gemeinde Ebersdorf ist aktuell bemüht,· die Situation im 
Dorfgebiet zu verbessern. Es ist gerade eine Hochwasserrückhal-
temaßname im Bereich Ebersdorfmitte in Planung.

Auf diesem Weg möchte ich mich bei unserer Freiwilligen Feu-
erwehr Ebersdorf für ihren unermüdlichen und professionellen 
Einsatz herzlich bedanken. Ohne eure Unterstützung, liebe 
Kameradinnen und Kameraden, wären diese Herausforderungen 
nicht zu bewältigen gewesen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, bitte bedenken Sie auch, dass die 
Freiwillige Feuerwehr in Katastrophensituationen nicht überall 
gleichzeitig vor Ort sein kann.

Mit besten Grüßen

Bgm. Dietmar Lang
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Druckkostenbeitrag zur Gemeindezeitung
Sehr geehrte Leserin! Sehr geehrter Leser!
 
Durch die Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Redakteure ist es seit nunmmehr 36 Jahren möglich, unsere Gemeindezeitung regel-
mäßig herauszugegeben. Dank der großzügigen Unterstützung durch die heimische Wirtschaft als Inserenten kann ein wesent-
licher Teil der Produktionskosten abgedeckt werden. Die gesamten Kosten können damit jedoch nicht kompensiert werden.  
Pro Zeitung betragen die Ausgaben je nach Seitenumfang € 1,50 bis  € 2,--. Die Jahreskosten liegen somit pro Haushalt bei ca. 
€ 6,-- bis € 8,--. Um auch weiterhin eine möglichst umfassende und vollständige Berichterstattung gewährleisten zu können, 
haben wir uns erlaubt, dieser Ausgabe einen Erlagschein beizulegen. 
Wir ersuchen alle ehemaligen Ebersdorferinnen und Ebersdorfer uns mit einem freiwilligen Druckkostenbeitrag zu 
unterstützen. KontoNr.: AT76 3840 3000 0700 2207 lautend auf Gemeinde Ebersdorf, 8273 Ebersdorf 222

Mit freundlichen Grüßen und herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Für die Redaktion der Ebersdorfer Nachrichten:
Bgm. Dietmar Lang

Bei traumhaftem Wetter mit Sonnen-
schein startete ein Bus der Firma Fuchs 
am 4. September in Ebersdorf und 

brachte 58 Kinder und Erwachsene 
zum Familypark am Neusiedlersee. 
Zahlreiche Fahrattraktionen, Kletter- 
und Erlebnisbereiche, sowie der Mär-
chenwald bildeten ein perfektes Aus-
flugsziel für die Ebersdorfer Familien.
Bei der Rückfahrt waren sich alle einig, 
dass es ein fantastischer Tag war und es 
wurde der Wunsch nach einer Wieder-
holung geäußert. 

1. Kinder- und Familienausflug
Am Mittwoch, dem 4. Septem-
ber 2024, fand der erste Kin-
der- und Familienausflug der 
Gemeinde Ebersdorf statt.  
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Die Gutscheine können bei allen Mitgliedsbetrieben in der 
Gemeinde Ebersdorf eingelöst werden (siehe Kasten). Die 
Mitgliedsbetriebe sind durch Aufkleber an der Eingangstür 
gekennzeichnet. Die Gutscheine werden wie Bargeld behan-
delt und haben eine Gültigkeit von 5 Jahren. 
Der Gutschein kann nicht in bar abgelöst und bei Verlust 
nicht ersetzt werden. Mit diesen Gutscheinen soll die Wirt-
schaft in der Gemeinde gefördert und somit Arbeitsplätze 
gesichert werden. 31 Ebersdorfer Betriebe nehmen teil!

Mit dem EinkaufsGUTSCHEIN die Wirtschaftsbetriebe 
in der Gemeinde Ebersdorf stärken und damit Arbeits-
plätze sichern!
Durch die Teilnahme von Betrieben aus verschiedensten 
Branchen (Gastronomie, Dienstleistung, Handel, Gewerbe, 
Selbstvermarkter,...) ist eine große Vielfalt gegeben.

Der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEIN ist ein ideales 
Geschenk für jeden Anlass. 

Ebersdorfer Einkaufsgutschein
Hier kann der „Ebersdorfer EinkaufsGUT-
SCHEIN“ eingelöst werden:
Biohof Lederer Claudia u. Günter 
Cafe Pizzeria MIRO
Dorn Massage & Fußpflege
Dorn Tischlerei
Elektro Pöltl GmbH
Fleck Rosa, Honigprodukte
Fuchs Waltraud u. Franz, Obsthof
Ganster Sylvia, Zimmervermietung
Gesoflex e.U., Ing. Georg Spitzer
Gigler Autotuning
Glatz Sieglinde, Energetik
Haarwerk, Ines Hofstätter
Hexenküche, Ebersdorf 11, Alfred Ernst
Hörzer Franz, Tischlerei
Hutter Hannes u. Gerlinde, Selbstvermarkter
Hutter Josef, Hutterbod
KARMA Consulting - Shiatsu
Kochstudio Pabst Johann
Krancz Herbert, Bodenhandwerk
Kulturzentrum Ebersdorf
Lederer Claudia - Shiatsu
MDB Muhr Daniel Bau
Muhr Gerlinde, Fußpflege
Nah & Frisch, Ing. Josef Pöltl
Pöttler Elfi, Kräuterpädagogin
Södieb GmbH
STT GmbH
Toni Bräu, Kleinbrauerei
Zupancic Siegfried, Reifenhandel

EBERSDORFER
EINKAUFSGUTSCHEIN

20
EURODieser Gutschein kann innerhalb von 

fünf Jahren ab Ausstellungsdatum bei 

allen gekennzeichneten Firmen in der  

Gemeinde Ebersdorf eingelöst  werden. 

Der Gutschein kann nicht in bar             

abgelöst werden und kann bei    Verlust 

nicht ersetzt werden. 

Eine Aktion der Gemeinde Ebersdorf in Zusammenarbeit mit den Ebersdorfer Betrieben. 

A -8273 Ebersdorf 222    Tel.: ++43(0)3333/2341      Email: gde@ebersdorf.gv.at    www.ebersdorf.eu
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Seit 2015 sind im Gemeindeamt Ebersdorf die 
Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEINE im Wert von 
€ 10,- erhältlich. Inzwischen gibt es die Gut-
scheine auch im Wert von € 20,-. 

Die Produktion der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEINE wird unterstützt von:

12nörning
sdorfeber8273
259303333x:fal &te

Office@obst-fuchs.ate-mail:

Prämierte Fruchtsäfte
Prämierte Edelbrände
Äpfel, P�rsiche
Kernöl, Honig, Marmaladen

12nörning
sdorfeber8273
259303333x:fal &te

Office@obst-fuchs.ate-mail:

Prämierte Fruchtsäfte
Prämierte Edelbrände
Äpfel, P�rsiche
Kernöl, Honig, Marmaladen

Nörning 12
03333/2593Nörning 25, 8273 Ebersdorf

0664/510 79 92

8273 Ebersdorf 105
03333/2709 Tel.: 0664/99 80 20 77

A-8273 Wagenbach 61
Tel: 0699 /10 61 61 61

A-8273 Ebersdorf 86
DASS LÄSST SICH EINRICHTEN

0676/440 38 40
Kaufhaus EbersdorfKaufhaus Ebersdorf
8273 Ebersdorf 174
03333/28 222 0664/626 08 71

Biohof

Ebersdorfhöhe 325     
0676/440 83 12
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Videoüberwachung
Sehr geehrte Friedhofsbesucher!

Aufgrund einiger unschöner Vorfälle im und um den Friedhof in Ebersdorf wurden 
im Friedhof und am Parkplatz/Müllplatz Kameras installiert. Sie sollen in Zukunft für 
die nötige Sicherheit sorgen. Gleichzeitig ersuchen wir sie um eine ordnungsgemäße 
Mülltrennung, um uns unnötige Mehrkosten zu ersparen.

DANKE im Namen der Friedhofsverwaltung Seelsorgeraum Hartberg und der Pfarre 
Ebersdorf

 
TDC-SKD ZT GmbH 

Hauptstandort:  Dreikreuzweg 4, 8280 Fürstenfeld          Tel.: 03382/ 54167-0/ Mail: fuerstenfeld@tdc-zt.at 
Weitere Bürostandorte:  Premstätten, Hartberg, Fehring, Oberwart, Vösendorf, Saalfelden 

 

Seit 1. August 2024 verstärkt Danie-
la Käfer das Team im Gemeindeamt 
Ebersdorf und übernimmt den Auf-
gabenbereich der Buchhaltung.

Simone Seidl wechselt mit 1. September 
zum Reinhalteverband Safen-Saifental 
und verlässt das Team der Gemeinde 
Ebersdorf. Deshalb übernimmt Daniela 
Käfer die Buchhaltungsagenden unserer 
Gemeinde von Simone Seidl.
Daniela Käfer ist 40 Jahre alt, verheira-

tet und hat eine 8-jährige Tochter. Ihr 
Lebensmittelpunkt ist in Grafendorf bei 
Hartberg.
Daniela hat nach erfolgreicher Lehrab-
schlussprüfung zur Bürokauffrau 25 Jahre 
in der Baubranche als Bürokraft gearbei-
tet. Ihre Freizeit widmet sie in erster Linie 
ihrer Familie. Ansonsten geht sie gerne 
schwimmen, Radfahren oder ins Kino.
Sie freut sich auf die neue Herausforde-
rung und bedankt sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 

Neue Mitarbeiterin in der Gemeinde



6

September 2024Gemeinde

Ein Fahrrad für Thomas
Der 6-jährige Thomas Seidl aus Nörning hat Epilepsie, da-
mit verbunden sind Schluckstörungen, Krampfanfälle und 
Entwicklungsstörungen. Er benötigt eine 24 Stunden Rund-
um-Betreuung durch seine Eltern. Und er wünscht sich ein 
Fahrrad, wie jedes Kind in seinem Alter.
Das Fahrrad muss jedoch ein auf ihn und seine besonderen 
Bedürfnisse zugeschnittenes Therapiefahrrad sein, dieses 
hat natürlich auch einen besonderen Preis. Für die Familie so 
nicht machbar, die Krankenkasse sagt nein. Die BenefizTage 
Hofkirchen konnten die gesamten Kosten übernehmen und 
Thomas hat nun sein Fahrrad. Er fährt täglich damit und hat 
eine riesige Freude und ganz nebenbei konnte er schon seine 
Motorik verbessern. Fortschritte, die ihm ohne Fahrrad nicht 
so schnell gelungen wären.
Ein Mitglied der Familie Kirchsteiger aus Lafnitz bekommt die 
Diagnose Krebs, dann kommt ein Unwetter und das Hoch-
wasser. Katastrophale Schäden beim Haus, fast das gesamte 
Hab und Gut ist kaputt. Auch hier konnten die BenefizTage 
Soforthilfe leisten und übernahmen die Rechnung für neue 
Haushaltsgeräte wie Kühlschrank und Gefriertruhe, Wasch-
maschine und Staubsauger.

Das sind zwei Beispiele von insgesamt 13 Familien, die von 
der Spendensumme im letzten Jahr einen Teil erhalten haben.
Der nächste und zugleich neunte BenefizTag ist natür-
lich auch bereits in Planung und wird am 19. Oktober 
2024 über die Bühne gehen.
Erstmals wird ein Turnier im Elfmeterschießen stattfinden. 
Vereine und Unternehmen sind aufgerufen ein Team - 5 plus 
1 - zu bilden und mitzumachen. Für die Kinder gibt es wieder 
eine Hüpfburg. Zum Meisterschaftsspiel kann der USV Hof-
kirchen den SV Ratten begrüßen. Für Stimmung am Abend 
sorgt die grandiose Band „Noproub“.

„Wir für Dich“ ist das Motto der BenefizTage wo Spenden 
gesammelt werden für Menschen, die durch Krankheit, Unfall 
oder durch andere Schicksalsschläge finanziell in Not geraten 
sind. 

Viele Sponsoren unterstützen diese Benefizveranstaltung seit 
Jahren und jedes Jahr kommen neue Sponsoren hinzu, aber 
auch Vereine und Privatpersonen leisten ihren Beitrag.

Sie benötigen in der Familie, in der Nachbarschaft oder 
im Freundeskreis auch Hilfe und finanzielle Unterstüt-
zung? Dann melden Sie sich und schreiben Sie uns unter  
benefiztage@gmail.com. 

Der kleine Thomas freut sich über sein neues Fahrrad.

Sie können auch das ganze Jahr über spenden:
USV Hofkirchen Benefiz "Wir für Dich"
IBAN AT83 3802 3000 0435 0740
RB Pöllau-Birkfeld
Vielen Dank!
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Benefizveranstaltung im Hutterbod

Susanne Hutter verwöhnte die rund 200 
Gäste mit 15 verschiedenen Speisen, 
welche der Reihe nach serviert wur-
den. Das gesamte Hutterbod Team mit 
Sabrina Lederer, Lena Spitzer, Sophia 
Kröpfl, Nora Dunst und Claudia Lechner 
versorgte die Gäste den ganzen Abend 
lang mit verschiedensten Getränken 
und den besonderen Speisen. 
Die Band Bernie Stone mit Nina Bern-
steiner umrahmte gratis den Abend 
musikalisch und sorgte für eine tolle 
Stimmung. Nachdem Maria und Sepp 
Hutter mit einem Tanz die Tanzfläche er-
öffneten, wurde noch bis in die späten 
Abendstunden gefeiert und getanzt. 

Dank der vielen Gäste und den Verei-
nen in Ebersdorf wurde eine endgültige 
Spendensumme von € 6.050,-- erreicht. 
Dieser Betrag wurde mit großer Freude 
an das Diagnostik- und Forschungsin-
stitut für Humangenetik überwiesen 
und unterstützt das Projekt, seltene, 
genetische Ursachen bei Betroffenen 
zu finden. Damit wird erreicht, dass früh 
genug außergewöhnlich jung an Krebs 
erkrankten Personen geholfen wird. Vie-
len Dank an alle, die dieses Forschungs-

projekt mitunterstützt und Maria´s Ge-
burtstag somit unvergesslich gemacht 
haben. 

Am 22. Juni wurde der 60. Geburtstag von Maria Hutter in Form 
einer Benefizveranstaltung für die Forschung der Humangenetik 
gefeiert. Die gesamte Familie Hutter organisierte einen wunder-
schönen Abend für alle Gäste. 

Es konnte eine stolze Spendensumme von € 6.050,-- an die Diagnostik- und Forschungsinstitut für 
Humangenetik überwiesen werden.
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Das Geburtstagskind Maria Hutter feierte ihren 
60. Geburtstag.
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Die Band Bernie Stone mit Nina Bernsteiner sorgten gratis für die musikalische Umrahmung.
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STT GmbH ■ A-8273 Ebersdorf 226 ■ T: +43 (0) 3333 / 41 241 ■ E: office@stt-gmbh.at ■ I: www.stt-gmbh.at

▪  für innen und außen
▪  dekorativ, rutschfest und pflegeleicht
▪  hochwertige Marmor- und Quarzkiesel
▪  fugenlos 
▪  perfekt für Neubau und Sanierung

Die korrekte Handhabung und Ent-
sorgung von Lithium-Batterien/
Akkus gewinnt zunehmend an 
Bedeutung. Immer öfter melden 
Abfallsammelstellen und Abfall-
behandlungsbetriebe Brände, die 
durch beschädigte Batterien/Akkus 
ausgelöst wurden. Auch Haus- und 
Wohnungsbrände werden oftmals 
durch das Aufladen von Geräten mit 
schadhaften Akkus verursacht. Der Ab-
fallwirtschaftsverband Hartberg macht 
erneut auf die Relevanz der richtigen 
Handhabung von Batterien/Akkus auf-
merksam und informiert über die sach-
gemäße Sammlung und Entsorgung, 
um Schäden für Mensch und Umwelt 
zu vermeiden. Leider landen immer 
wieder kleine Elektrogeräte und Bat-
terien im Restmüll. Die Beweggründe 
für dieses verantwortungslose Handeln 

sind meist Bequemlichkeit, Gedanken-
losigkeit und/oder Unwissenheit. Batte-
rien und Akkus sind kleine Energiekraft-
werke, die den reibungslosen Betrieb 
unserer Elektrogeräte ermöglichen. Je 
nach Batterie-Typ können sie neben 
wertvollen Rohstoffen wie Aluminium, 
Nickel, Mangan, Kobalt, Kupfer oder 
Lithium auch Quecksilber und andere 
Schwermetalle enthalten, die giftige 
Emissionen verursachen. „Aus diesem 
Grund haben Batterien und Akkus 
nichts im Restmüll verloren“, appelliert 
Umwelt – und Abfallberater Gerhard 
Kerschbaumer.

Batterien gehören nicht in die 
Schublade und nicht in den Rest-
müll!
Jede/r Konsument/in kauft im Schnitt 
17 Batterien im Jahr, doch nur rund 
45 Prozent der Batterien werden einer 
umweltgerechten Entsorgung zuge-
führt. „Demnach liegen in den Haus-
halten viele ausgediente Batterien in 
Schubladen oder sie landen im Rest-
müll. Das ist eine Verschwendung von 
recycelbaren Wertstoffen und ein nicht 
zu unterschätzendes Sicherheitsrisiko“, 
so Lukas Kremsl, Geschäftsführer des 
AWV-Hartberg. Der Experte weist dabei 
auf die besondere Sorgfalt hin, die bei 
der Handhabung und Sammlung von 
Lithium-Batterien/Akkus angewendet 

werden muss. Denn durch die charak-
teristisch hohe Energiedichte, die Lithi-
um-Batterien/Akkus aufweisen, kann 
es bei großer Hitze und / oder mecha-
nischen Einwirkungen zu Kurzschlüs-
sen und unkontrollierten Reaktionen 
kommen. „Durch sorgfältige Handha-
bung und richtige Entsorgung lassen 
sich diese Gefahren verhindern. Aus-
gediente Energiebündel wie Batterien 
und Akkus sollten nicht daheim oder 
im Büro in Laden aufgehoben werden 
und dürfen nicht im Restmüll landen“, 
erklärt Kremsl. Eine rasche Abgabe im 
ASZ wird empfohlen. 

Wenn Sie das Elektrogerät zu den Sam-
melstellen bringen, den Akku – so 
dies leicht möglich ist – bitte selbst 
entnehmen, damit dieser gleich ge-
trennt zur Batteriesammlung gegeben 
werden kann. Kann der Akku nicht ein-
fach (ohne Werkzeug) aus dem Gerät 
herausgenommen werden, wenden 
Sie sich an das geschulte Personal der 
Sammelstelle. Leere Batterien und de-
fekte Akkus bzw. Elektrogeräte, die Ak-
kus oder Batterien enthalten, können 
im ASZ kostenlos abgegeben werden. 
Dort werden sie einer umweltgerech-
ten Verwertung zugeführt. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei den 
Umwelt - und Abfallberatern des Ab-
fallwirtschaftsverbandes Hartberg. 

Wohin mit Batterien und Lithium-Akkus?
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Dipl. Ing. Lukas Kremsl ist der 
neue Geschäftsführer 
Nach einem umfangreichen Auswahl-
verfahren unter rund 30 Bewerbern 
wurde Dipl. Ing. Lukas Kremsl als neuer 
Geschäftsführer bestellt. Er ist 36 Jahre 
alt, wohnt in St. Johann in der Haide und 
bringt alle notwendigen Voraussetzun-
gen für diese herausfordernde Aufgabe 
mit, so Obmann Bgm. Hermann Grassl. 
Seine umfangreichen Erfahrungen im 
Bereich der Abfallwirtschaft sammelte 
der 36-jährige als Mitarbeiter des Um-
weltdienstes Burgenland, wo er die 
letzten acht Jahre unter anderem im 
Logistik Bereich beschäftigt war. 

Lukas Kremsl ist Absolvent der Univer-
sität für Bodenkultur Wien, welche er 
im Februar 2016 mit dem Masterstu-
dium Umwelt- und Bioressourcenma-

nagement – Schwerpunkt Abfallwirt-
schaft abschloss.

Der Abfallwirtschaftsverband Hartberg 
betreibt neben der Erfüllung der ge-
setzlich vorgeschriebenen Aufgaben 
des Verbandes eine Sortieranlage für 
Kunststoffverpackungen sowie eine 
Abfallbehandlungsanlage in St. Jo-
hann in der Haide. Zu dieser gehört 
eine Sortieranlage für Restmüll und 
Sperrmüll, eine MBA-Anlage, ein Lo-
gistikzentrum zur Vermarktung der 
Altstoffe und Wertstoffe, welche in den 
34 Gemeinde ASZs gesammelt wer-
den, eine regionale Übernahmestelle 
für Elektroaltgeräte und Verpackungen, 
eine Massenabfalldeponie sowie das 
Verwaltungszentrum für Umwelt- und 
Abfallberatung. 
Wir wünschen dem neuen Geschäfts-

führer viel Erfolg bei der Bewältigung 
der anstehenden Herausforderungen. 

Neuer Geschäftsführer im AWV
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STEINTEPPICHE

ABDICHTUNGEN

AUSSENANLAGEN

SANIERUNGEN

BESCHICHTUNGEN

www.muhrdanielbau.at

Steinteppich Mikrozement Beschichtung

Hochwertige  

Beschichtungen 

vom Profi

Überreizt, bis zum Anschlag 
gefordert, müde – was nun?

„Wir merken durch den persönlichen 
Kontakt, wie gefordert junge Famili-
en heute sind. Vieles hat sich in den 
vergangenen Jahrzehnten verändert, 
Rollenbilder sind nicht mehr so klar 
definiert wie früher, das soziale Netz 
ist weniger dicht gespannt und der 
Großteil der Arbeit zu Hause lastet trotz 
gleichzeitiger Erwerbsarbeit auf den 
Schultern der Mütter“, schildert Kerstin 
Bruchmann, Koordinatorin der Chance 
B Familienpatenschaften.

Wertvolle Zeit 
Eine Familienpatenschaft kann präventiv 
für Entlastung sorgen. Familienpat:innen 
sind Laienhelfer:innen, d. h. sie kommen 
für 2 bis 3 Stunden pro Woche, für etwa 
ein halbes Jahr in die Familien, um mit 
den Kindern gemeinsam schöne Stun-
den zu erleben. Somit schenken sie El-
tern Zeit, sich mit ganzem Fokus einer 
Sache zu widmen, Termine wahrzuneh-
men oder etwas für sich selbst zu tun. 
Ganz nach dem Motto „Weil gemeinsam 

vieles leichter fällt“. Familienpat:innen 
sind während ihrer Einsätze recht-
schutz-, unfall- und haftpflichtversi-
chert und haben die Möglichkeit an 
Weiterbildungen und Austauschtreffen 
teilzunehmen.

Patenschaft als Bereicherung 
Familien, die von Patinnen und Paten 
begleitet werden, empfinden in der Re-
gel große Dankbarkeit und Wertschät-
zung für die geschenkte Zeit. „Die Pa-
tinnenbesuche entstressen mich total, 
weil ich dann nicht immer alleine für al-
les zuständig bin“, schildert eine Mama 
von zwei Kindern. „Ich bin so dankbar 
für unsere Patin. Sie ist mir nicht nur in 
der Kinderbetreuung eine große Hil-
fe, sondern auch eine große Stütze in 
vielen Fragen des Lebens“, schwärmt 
eine alleinerziehende Mama. Auch die 
Pat:innen erzählen in buntesten Tönen 
von „ihren“ Familien, wie folgendes Zi-
tat zeigt: „Ich mache das gerne, weil ich 
gerne mit Kindern zusammen bin, die 

noch so ursprünglich und unverfälscht 
sind. Sie zeigen uns direkt ihre Stim-
mungen und Emotionen. Außerdem 
sind die jetzigen Kinder schon sehr weit 
in ihrer Entwicklung fortgeschritten und 
sehr mit Liebe angefüllt.“

Das Angebot gilt für alle Familien in der 
Oststeiermark und ist kostenlos, da es 
vom Land Steiermark gefördert wird.  

Wer die Anzeichen einer Überbelastung frühzeitig wahrnimmt, 
sorgt gut für sich selbst und kann durch gezielte Maßnahmen 
die eigenen Ressourcen wieder aufbauen. Eine Familienpaten-
schaft kann hierbei helfen.
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Rückfragen unter:
Chance B Holding GmbH
Mobil: +43 664 60409 700
E-Mail: freiwillig@chanceb.at 

Eine Familienpatin verbringt mit dem Nach-
wuchs wertvolle Zeit.
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E.u.l.e. – Training in der Gemeinde Ebersdorf

Ein gutes Gedächtnis ist nicht ange-
boren – Erinnerungen, Eindrücke, Er-
fahrungen - alles wird in unserem Ge-
dächtnis gespeichert. Es kommt aber 
schon einmal vor, dass man das eine 
oder andere vergisst. Leider lässt im 
Alter unser Gedächtnis nach. Damit 
das gestoppt wird bzw. nicht passiert, 
ist es wichtig, im Alltag zu trainieren. 
Das heißt: Unser Gehirn benötigt jeden 
Tag Training – sprich Bewegung. Wie 
das Zähneputzen sollte auch das Ge-
dächtnistraining wie selbstverständlich 
in den Tagesablauf eingeplant werden. 

Es steht schließlich morgens niemand 
auf und fragt sich: „Soll ich mich heute 
überhaupt waschen und meine Zähne 
putzen?“ Regelmäßigkeit ist das A und 
O. Jeden Tag 10 Minuten laut lesen, Rät-
sel oder Gedächtnisübungen lösen und 
das „Euletraining“ besuchen – damit 
beugt man Demenz vor. 
Das „Euletraining“ beinhaltet unter-
schiedlichste Gedächtnis- und Bewe-
gungsübungen. In der Eule-Gemein-
schaft erfahren Sie Wissenswertes, - es 
wird auch geredet, gesungen, gelacht  
und noch vieles mehr gemacht. Da-

mit bleiben das Gehirn und der Körper 
fit und der „Vergesslichkeit“ wird ein 
Schnippchen geschlagen. 
Wenn Sie IHR Leben mit dem „Eule-
Training“ bereichern und aktiver ge-
stalten wollen, dann haben alle „60+ 
Interessierten“ die Möglichkeit, jeder-
zeit kostenlos und unverbindlich in das 
„Eule-Training hineinzuschnuppern“! 
Es findet Mittwochs um 9 Uhr – je-
weils 14tägig statt und wird von der 
Gemeinde Ebersdorf und dem Roten 
Kreuz, Bezirksstelle Hartberg veranstal-
tet. Auf ein „KENNENLERNEN“ und „WIE-
DERSEHEN“ freuen sich die Ebersdorfer 
Eulen-Gemeinschaft und Trainerin Her-
mi Lechner. 

Informationen/Auskünfte: 
Gemeindeamt Ebersdorf oder 
Hermi Lechner 0664/5991258  

E.U.L.E. steht für: „Eigenständigkeit und Lebensfreude erhalten!“ 
Es ist ein ganzheitliches Programm für Körper, Geist und Seele und 
ist für Menschen, die aktiv und präventiv, geistig und körperlich 
vorbeugen wollen, damit sie so lange wie möglich EIGENSTÄNDIG 
bleiben. HERMI LECHNER
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in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt 
und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  vertraut zu machen und gleichzeitig 
die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am Samstag, 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am Samstag, 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am Samstag, 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutz.steiermark.at
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www.hoerzer.co.at

MÖBELTISCHLEREI
RAUMGESTALTUNG

FENSTER- UND 
TÜRENPROFIT I S C H L E R E I

8273 Ebersdorfberg 86, Tel.: 03333 / 2309

HAND

ALLES AUS EINER

Güssing

Sanfte Bewegungseinheit 
für den ganzen Körper

Nun beginnen wieder die Bewegungseinheiten mit Gabi 
Goger im Turnsaal Ebersdorf.

Seit zwei Jahren gibt es diese Möglichkeit für alle Personen, 
Männer und Frauen, im reiferen Alter und für alle, die gerne ih-
ren Körper bewusst kräftigen möchten. Mit sanften Übungen 
werden verschiedene Muskeln gestärkt und wieder in Schwung 
gebracht. Der Bewegungsumfang und die Ausdauer werden 
durch oftmalige Wiederholungen gesteigert und Koordinati-
onsübungen fördern auch die Denkleistung. Zwischendurch 
gibt es auch Tanzbewegungen mit Musik und Dehnungs- und 
Entspannungsübungen. Durch die Steigerung der Ausdauer 
wächst auch die Freude an der Bewegung und die Bereitschaft 
dazu.
Sei dabei und halte deinen Körper fit, damit du im Alltag aktiv 
sein kannst. 

Die Turneinheiten findet jeden Montag um 18 Uhr im 
Turnsaal  Ebersdorf statt. Einstieg jederzeit möglich.

Bitte Matte, Getränk und bequeme Kleidung mitbringen.
Kosten:	 10 Einheit zum Preis von € 70,--
	 (Mitglieder vom Verein Graue Panther erhal-

ten einen Zuschuss von € 10,--)
Anmeldung:	 Gabi Goger 0664/5229810

Weiter Bewegungseinheiten mit Gabi Goger

Frauenturnen:
mit dem YOBEGA-Pro-
gramm: jeden Montag um 
19 Uhr

Kinderyoga: 
jeden Freitag um 14:30 Uhr 
(für 4 bis 6-Jährige) und um 
15:30 (für 7 bis 9-Jährige)
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4. Ebersdorfer Silvesterlauf
„Bewegung machen und Gutes tun“

Anmelden kann man sich ab 13:30 Uhr. Der begleitete 
Kinderlauf startet um 14:00 Uhr und der Gesamtstart 
erfolgt um 14:30 Uhr.
Die Laufstrecke hat eine Länge von ca. 2,6 km und wurde 
so gewählt, dass sie für Personen jeden Alters bewältigt wer-
den kann. Egal ob mit dem Kinderwagen, Walkingstöcken 
oder einfach nur zu einem gemütlicher Spaziergang, alle sind 
herzlich willkommen!
Eine Startkarte kostet € 5,--. Sie beinhaltet einen Getränke-
gutschein. € 1,-- pro Startkarte geht an den Sozialfond Ebers-
dorf. Kinder bis 12 Jahren starten gratis und bekommen eine 
kleine Überraschung. 
Startkarten sind im Gemeindeamt Ebersdorf und bei allen 
Mitgliedern des Sportvereins erhältlich.
Zum Abschluss gibt es um ca. 17:30 Uhr ein Feuerwerk.
Für Speisen und Getränke sorgt der Sportverein Ebersdorf. 
Parkmöglichkeiten gibt es beim Nah & Frisch Ebersdorf und 
beim Gemeindezentrum Ebersdorf. 

Auch heuer veranstaltet der Sportverein Ebers-
dorf wieder einen Silvesterlauf. Start und Ziel 
sind beim Gelände vom Sportplatz. Die Kehrt-
wende befindet sich heuer beim Biohof Lederer 
in Nörning. VON BERNAHRD LECHNER

Spendenscheckübergabe 

Vertreter des Sportvereins Ebersdorf übergaben dem 
den Sozialfond Ebersdorf wieder einen Spendenscheck.
Zu einem sportlichen Public Viewing Abend lud der Sportverein 
Ebersdorf anlässlich des EM-Spieles Österreich vs Türkei. Viele 
Fußballbegeisterte kamen und feuerten die rot-weiß-rote Na-
tionalmannschaft an.
Der Reinerlös des Abends unterstützt den Sozialfond Ebersdorf 
mit € 330,-. Ein großer Dank gilt allen Helfer:innen und den 
Besucher:innen. 

Vertreter des Sportvereins Ebersdorf freuten sich den 
Sozialfond Ebersdorf wieder mit einer Summe von  
€ 330,-- unterstützen zu können.
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BO D I V A S  O F  P O P  K O N Z E R T  m i t 

Nina Bernsteiner

Noch nie zuvor standen Whitney, Adele, 
Beyoncé, Mariah, Céline, Madonna, Brit-
ney, Tina, Amy, Lady Gaga, P!nk, Rihan-
na, Shakira und Cher gemeinsam auf 
einer Bühne. 
Dies wird sich am 11. und 12. Oktober 
2024 ändern, wenn Nina Bernsteiner in 
ihrem DIVAS OF POP – Programm die 
Crème de la Crème der Musikgöttinnen 
aus den letzten Jahrzehnten verkörpert. 
Zwei funkelnde Konzertabende mit 

Live-Band und Tänzerinnen werden 
dem Publikum unvergesslich bleiben.

FR, 11. Oktober 2024
oder 
SA, 12. Oktober 2024 
19.30 Uhr
im Kulturzentrum der Gemein-
de Ebersdorf

Kartenverkauf (im Gemeindeamt Eb-
ersdorf oder OeTicket)
VK: € 28,--Kat. 1/€ 26,-- Kat.2 
AK: € 31,--Kat. 1/€ 29,-- Kat.2 
(zuzügl. Servicegebühren bei 
Kauf über OeTicket, bei Kauf im  
Gemeindeamt Ebersdorf fallen kein 
Servicegebühren an)
Gemeinde Ebersdorf 03333/2341-0, 
gde@ebersdorf.gv.at
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Vernissage Hannah Rabl

" R e s i l i e n z  - 
D i e  K r a f t  d e r  W e i b l i c h k e i t "

Die Soloausstellung „RESILIENZ – Die 
Kraft der Weiblichkeit“ der Ebersdorfer 
Künstlerin Hannah Rabl steht ganz im 
Zeichen starker Frauen. 
Gezeigt werden sowohl Zeichnungen 
und Malereien, als auch keramische 
Skulpturen. Mit ihren ausdrucksstarken 
und emotionsgeladenen Werken gibt 
die Künstlerin weiblicher Energie eine 
Bühne und hinterfragt zugleich kritisch 
was „Frau-sein“ bedeutet. 
Eine Ausstellung, die Mut macht, der 
eigenen Weiblichkeit neu zu begegnen. 

SA, 5. Oktober 2024
19 Uhr
im Kulturzentrum der  
Gemeinde Ebersdorf

Nina Bernsteiner gibt eine Kostprobe 
aus ihrem DIVAS OF POP Programm als 
Einstimmung auf ihr Konzert.

FR, 22. November     19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Beim diesjährigen Benefizkonzert für das „Haus der Hoff-
nung“ in Rumänien, wird  Ihnen wieder ein buntes musikali-
sches Programm geboten. Mit: 

•	 Verena S.
•	 Philipp Griessler
•	 Nina Bernsteiner
•	 Roman Josef Schwendt
•	 Andrea Karrer

Karten sind erhältlich bei: Elfriede Dampfhofer: 0664/340 88 91  
und Valerie Ertl: 0660/460 92 05 
Kartenpreis € 12,--

Spendenkonto „Haus der Hoffnung“
IBAN: AT08 3841 1000 0001 7160 - Raiba Thermenland 

Benefizkonzert Haus der Hoffnung
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ESV GEMEINDETURNIER
Stockschützen

Samstag, 19. Oktober 2024
Beginn: 10 Uhr bzw. 14 Uhr

in der Stockschützenhalle Ebersdorf 

Anmeldung: bis spätestens 10. Oktober 2024 bei Andreas Ho-
fer 0664/2242520. (Jede Mannschaft muss bitte wieder einen 
Preis für die Siegerehrung mitbringen!)
Durchführung: Der erste Damenstock zählt doppelt. Der Ta-
gessieger wird im Rittern aus den beiden Gruppensiegern er-
mittelt. 
Alle Vereine und Betriebe der Gemeinde Ebersdorf sind 
herzlichst eingeladen an diesem Turnier teilzunehmen.

Alle Seniorinnen und Senioren aus Ebersdorf und Umge-
bung, die Lust auf nette Gespräche haben oder neue Kontak-
te suchen, sind dazu sehr herzlich eingeladen!
In anregender Atmosphäre ist vor allem Zeit für Gesell-
schaftsspiele, Kartenspiele, Musik oder auch spezielle 
Themenvorträge.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bit-
te im Gemeindeamt Ebersdorf (Tel. 03333/2341). Mitarbeiter 
der „Helfenden Hände“ werden Sie von zu Hause abholen 
und wieder zurückbringen. 

Senioren-Cafe Ebersdorf

Dienstag, 1. Oktober 2024, 14 Uhr
Dienstag, 12. November 2024, 14 Uhr
Dienstag, 3. Dezember 2024, 14 Uhr
im Gemeindezentrum Ebersdorf

Sozial-Ökonomische Dienstnehmer-Betreuung: 
Ein Gewinn für KundInnen und Job-WiedereinsteigerInnen. soedib.at

Södieb 90x60mm 0324.indd   1Södieb 90x60mm 0324.indd   1 08.03.24   11:1708.03.24   11:17

„unser Boden, unser 
Wasser - red´ mit, pack an“

Am 28. 10 .2024 von 18:00-21:00 Uhr wird im Semi-
narraum der Veranstaltungshalle am Großharter 
Naturteich (Großhart 180) ein erster Workshop zum 
Thema Wasserhaushalt und Erosion in der Region 
stattfinden. 
Heuer haben wir wieder viele Starkregenereignisse erlebt, 
die gezeigt haben, wie wichtig es ist, nachhaltige Lösungs-
wege für unsere Landschaft zu finden. Die Gemeinde Ebers-
dorf hat deshalb gemeinsam mit den Gemeinden Kaindorf 
und Hartl sowie dem Verein HUMUS+ und dem Regional-
entwicklungsagentur Oststeirisches Kernland ein Projekt ins 
Leben gerufen, bei dem gemeinsam mit der Bevölkerung 
Lösungen für die Region entwickelt werden. Bei insgesamt 3 
Workshops sollen Ideen gesammelt werden, wie wir den He-
rausforderungen durch Starkregen und Dürreperioden be-
gegnen können. Eingeladen zu diesem Workshop sind alle, 
denen das Thema Boden und Wasserhaushalt am Herzen 
liegt, ob LandwirtInnen, GrundbesitzerInnen, Gemeindemit-
arbeiterInnen, UnternehmerInnen oder engagierte Bürger.
Anmeldung und zusätzliche Informationen:
Anna Suanjak: Tel.: +43 (0) 670 70 18633
E-Mail: anna.suanjak@humusplus.at 
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Veranstaltungen  
01.10. 14 h Senioren-Cafe, Kulturzentrum
02.10. Herbstausflug, Graue Panther

03.10. 18.30 h
"Unterschiedlich gesund wer-
den", Einladung zum Expertinnen-
austausch

05.10. 19 h Vernissage Hannah Rabl,  
Kulturzentrum

05.10 16 h Sturm und Kastanien, FF Ebersdorf
06.10. Erntedankfest, Festhalle im Pfarrpark
10.10. Wandern Graue Panther 
11. & 
12.10.

19.30 h ABO DIVA´S mit Nina Bernsteiner 
& Band, Kulturzentrum

15.10. Herbstausflug kfb
19.10. ESV Gemeindeturnier

20.10. Familienwandertag ÖVP, Kultur- 
zentrum

23.10. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum
27.10 ÖKB Kranzniederlegung 
28.10. 18 h Workshop, Großharter Naturteich
01.11. 8.30 h Allerheiligen, Pfarrkirche Ebersdorf
02.11. 18 h Allerseelen, Pfarrkirche Ebersdorf

02.11. 19.30 h Theater der Theaterrunde Ebers-
dorf, Kulturzentrum

03.11. 14.30 h Theater der Theaterrunde Ebers-
dorf, Kulturzentrum

06., 08. 
& 09.11.

19.30 h Theater der Theaterrunde Ebers-
dorf, Kulturzentrum

12.11. 14 h Senioren-Cafe, Kulturzentrum
14.11. 14 h Kegeln Graue Panther, Gasthaus Pack 
15.11. Laternenfest

22.11. 19.30 h Benefizkonzert Haus der Hoff-
nung, Kulturzentrum

23.11.
Funkbewerb und Sanitätslei-
stungsprüfung der Freiwilligen 
Feuerwehr

27.11. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum
28.11. kfb Adventkranz flechten

30.11. Adventkranzsegnung, Advent-
markt kfb, Pfarrkirche

01.12. 1. Adventsonntag, Patronatsfest, 
Andreaskirtag, Adventmarkt kfb

03.12. 14 h Senioren-Cafe, Kulturzentrum
03.,05. 
& 06.12. "Aufbraun" beim Toni-Bräu

04.12. Rorate
08.12. Maria Emfängnis, Seniorentag

10.12. 19 h Weihnachtskonzert Musikschule, 
Kulturzentrum

10.12. "Aufbraun" beim Toni-Bräu

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Volkspartei Ebersdorf

Ebersdorfer 
Familienwandertag

Sonntag, 20. Oktober 2024
Start: 12.30 - 13.30 Uhr 

Gemeindezentrum Ebersdorf

Große Preisverlosung um ca. 17.00 Uhr mit vielen schönen 
Warenpreisen 

Nenngeld: € 2,50 pro Person. 

Die Startkarte gilt gleichzeitig als Los für die Preisverlosung.
NEU: Bei besonderem Schlechtwetter findet 

die Verlosung trotzdem im Gemeindezentrum statt. 
Diese beginnt dann um 15:30 Uhr. Für Speisen und 

Getränke sorgt die Volkspartei Ebersdorf. 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung!
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h.krancz@gmx.at

Vier Maturantinnen der Höheren Lehranstalt für wirtschaftli-
che Berufe in Pinkafeld veranstalten am Donnerstag, den 3. 
Oktober 2024, eine Diskussionsrunde mit Expertinnen zum 
Thema „Unterschiedlich gesund werden". Die Schulmedizin, 
die traditionelle chinesische Medizin, die Tiertherapie, sowie 
Homöopathie & Osteopathie stehen im Fokus der Veranstal-
tung. 
Die Besucherinnen und Besucher haben anschließend die 
Möglichkeit den Expertinnen Fragen zu stellen. 

Einladung zum 
Expertinnenaustausch 
im Zuge ihrer Diplomarbeitspräsentation
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Mit viel Schwung und Glück ins neue 
Kindergartenjahr

Die jüngsten Kinder erleben nun die 
erste längere Trennung von ihren Eltern 
und fügen sich tapfer in die neue Ge-
meinschaft ein. Um für die Kinder diese 
Zeit möglichst angenehm zu gestalten, 
ist die Zusammenarbeit zwischen El-
tern und Kindergartenpädagoginnen 
maßgebend. Von großer Bedeutung für 
das Team ist auch ein wertschätzender 
Umgang, damit die Kinder ein positives 
Miteinander erleben können. Wichtig 
ist es auch ein Umfeld zu schaffen, in 
dem sich die Kinder geborgen fühlen 
und frei entwickeln können. 

Im Kindergarten wird auch heuer wie-
der Englisch mit Nina Bernsteiner-Licht 
angeboten. Nina führt mit den Kindern 
einfache Englisch-Einheiten durch, da-
bei wird sie von ihrer Handpuppe „Dar-
cy“ unterstützt. Praktikantinnen der 
Bafep Hartberg und ein IZB-Team mit 
therapeutischen Angeboten werden 
ebenso im Kindergarten mitwirken.

Neue Küche im Kindergarten
Über eine neue Küche dürfen sich die 
Pädagoginnen sowie die Kinder des 
Ebersdorfer Kindergartens sehr freuen. 
In den Sommerferien wurde die Küche 
neu ausgemalt und von Tischlermeister 
Johann Dorn, der diese bereits einige 

Monate zuvor geplant hat, angefertigt 
und montiert. 
Besonderen Gefallen finden die Kinder 
am großen Buffett Wagen, der ihnen 
täglich von 8.00 Uhr bis ungefähr 10.15 
Uhr die Möglichkeit bietet, sich ihre 
Jause individuell zusammenzustellen. 
Anhand eines Jausenplans bringen 
die Eltern an vier Tagen pro Woche 
für alle Kindergartenkinder eine frisch 
zubereitete Jause mit. Eine gesunde 
Ernährung, Selbstwahrnehmung und 
Selbstbestimmung sind dabei wichti-
ge Ziele. Einmal pro Woche dürfen die 
Kinder ihre eigene Jause von zu Hause 
mitbringen.

Das Kindergarten -Team freut sich auf 
ein erlebnisreiches und kreatives Kin-
dergartenjahr. 

Mit Schwung, Freude, vielen Ideen und 35 angemeldeten Kindern 
im Alter von 3 bis 6 Jahren ist das Kindergarten Team gut ins neue 
Kindergartenjahr gestartet. ALEXANDRA HAUPTMANN
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Schulstart für die neue 1. Klasse
8 Schülerinnen und Schüler starteten heuer mit der ersten 
Klasse. Die Kinder lernten ihr Klassenmaskottchen Löwe 
Lenny und sein Lieblingsbuch kennen und erkundeten das 
Schulhaus. Auch Bewegung im Turnsaal durfte am ersten 
Schultag nicht fehlen und natürlich gab es auch schon eine 
„Lese“-Hausübung. 

Verstärkung im Team der VS Ebersdorf
Franziska Janisch und Marcel 
Gotthard werden das Team 
der VS Ebersdorf im neu-
en Schuljahr unterstützen. 
Beide sind schon gespannt 
und voller Vorfreude auf die 
bevorstehenden Aufgaben 
und die gemeinsame Zeit 
mit den Kindern der Volks-
schule.

Unsere „Reli“ Anna Maria Schröck geht in Pension
Unsere „Reli“, wie Anna Maria Schröck liebevoll von ihren 
Schülerinnen und Schülern genannt wurde hat sich mit Juli 
2024 endgültig in die wohlverdiente Pension verabschiedet. 
Sie hat ihre Tätigkeit als Religionslehrerin am 14.3.1983 in 
Ebersdorf begonnen. Sie war stets bemüht den Kindern die 
kirchlichen Werte näherzubringen und sie zu guten Jesus-
freunden zu erziehen. 
Die gemeinsamen Feste im kirchlichen Jahreskreis zählen 
immer zu den Highlights bei den Kindern. Die Schülerinnen 
und Schüler waren immer traurig, wenn Religion aufgrund 
einer Fortbildung, oder einer Krankheit ausfallen musste. 
Die Erstkommunionsvorbereitungen waren immer beson-
ders intensiv, deshalb waren die Feiern auch immer ein ganz 
besonders schönes und wertvolles Erlebnis für die Kinder.

Liebe Anni, das Team der VS Ebersdorf und alle Kinder wün-
schen dir eine schöne Zeit mit deinen Enkelkindern. Wir wer-
den dich vermissen und freuen uns über einen Besuch von 
dir!

Erste-Hilfe-Kurs für die Volksschulkinder
Die beiden engagierten Rettungssanitäterinnen Sandra Zu-
pancic und Doris Goger brachten den Kindern der VS Erste 
Hilfe Maßnahmen näher.
Zuerst wurden die wichtigen Notrufnummern besprochen, 
vor allem wie man sich diese leicht merken kann. Dann wur-
den die Einsatzfahrzeuge zum Thema gemacht, auch dass 
man aus dem Weg geht, wenn ein Einsatzfahrzeug kommt. 
Die Kinder lernten, was alles bei einem Notfall zu tun und zu 
beachten ist. Sie wissen nun um erste Hilfe Maßnahmen. 
Besonderen Spaß bereitete es den Kindern die Verbände an-
zulegen, sowie Herzdruckmassagen bei einer Puppe auszu-
üben.
Alle Kinder zeigten sich sehr interessiert und engagiert. Sie 
arbeiteten sehr gut bei den angebotenen Workshops mit.

Kinder laufen für die Freiwillige Feuerwehr Ebers-
dorf
801 Runden schafften die Kinder gemeinsam uns sammelten 
damit 2134,30€ für die Freiwillige Feuerwehr.
Jährlich veranstaltet die VS Ebersdorf gemeinsam mit dem El-
ternverein der Schule einen Spendenlauf. Heuer entschieden 

Herzlich willkommen in der Schule
  VON HEIKE FASCHING

Die SchülerInnen der 1. Stufe mit Klassenlehrerin Petra Pfingstl BEd. 
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Fit für die Zukunft
Immer wieder liest man in 
den Medien, dass unsere 
Kinder und Jugendlichen 
psychisch sehr belastet 
sind und Probleme in die-
sem Bereich steigen. Kin-
der brauchen Inputs, was 
es braucht, damit es der 
Seele gut geht und was 
Kinder und Jugendliche 
selbst tun können, um ihre Gesundheit in diesem Bereich 
aufrecht erhalten zu können.
Durch die Förderung vom Bundesministerium für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz im Rahmen 
von "Gesund aus der Krise“ konnte ich mich mit den Klassen 
der VS Ebersdorf bereits einige Stunden zum Thema psychi-
sche Gesundheit beschäftigen. 
Dabei überlegten wir gemeinsam, welche „Zutaten“ es 
braucht, um glücklich zu sein. Wichtig war mir, dass die Kin-
der erkennen, dass es oft die kostenlosen Kleinigkeiten und 
vor allem das soziale Miteinander sind, die unserer Seele gut-
tun und dass sie selbst Einfluss darauf haben. So war für alle 
Kinder das Spielen mit Freunden, Tieren und die Natur etwas 
von dem sie erkannten, dass es sie glücklich macht - Sachen 
die es völlig gratis jeden Tag (in der Schule) gibt.
Aber auch die anderen Gefühle wurden beleuchtet - welche 
gibt es denn überhaupt und warum brauche ich alle da-
von? Gefühle sind wichtige Informanten darüber, ob alles 
in Ordnung ist oder ob ein Bedürfnis gerade nicht befriedigt 
ist. Gefühle zu erkennen und auszudrücken ist eine wichtige 
Voraussetzung dafür, dass ein gutes Miteinander wie in der 
Schule gelingen kann. Aber auch die eigenen Einflussmög-
lichkeiten auf die Gefühle und die Ausdrucksweise wurden 
beleuchtet.
Mit den 4. Klassen wurde der anstehende Schulwechsel - mit 
all den Ängsten und Unsicherheiten - thematisiert, sodass 
die Kinder im Herbst ruhiger und zuversichtlich diesen gro-
ßen Schritt gehen. Ich bin sicher, dass sie in der VS Ebersdorf 
nicht nur fachlich, sondern auch sozial optimal vorbereitet 
wurden und ihnen dieser Wechsel sehr gut gelingen wird.
Besonders beeindruckend war für mich zu sehen, wie rück-
sichtsvoll und unterstützend die Kinder miteinander umge-
hen - hier war ersichtlich, dass das Team der Schule viel zum 
Thema soziales Miteinander arbeitet und diese Arbeit Früch-
te trägt. Denn nur in einer Umgebung, in der man sich wohl 
und sicher fühlt, kann gut gelernt werden.
Ich freue mich darauf im Herbst mit der Schule weiter zu dem 
Thema zu arbeiten. Wir werden den „Wutwurm“ erforschen, 
die Grenzen des Löwen beleuchten, Superkräfte in uns entde-
cken und vieles mehr.

Andrea Maly Scherf, BEd. 

Volksschule

sich alle einstimmig für die Freiwillige Feuerwehr zu laufen. 
Die Ebersdorfer möchten sich auf diesem Wege herzlich bei 
der Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr für den uner-
müdlichen Einsatz in der Katastrophenhilfe bedanken. 
Die Kinder laufen beim Spendenlauf Runden am Sportplatz 
der Gemeinde und werden pro Runde, oder mittels einem 
Fixbetrag, von Menschen, oder auch Firmen dafür gespon-
sert. 
Der Elternverein versorgt die Läuferinnen und Läufer wäh-
rend und nach dem Lauf mit Erfrischungen in Form von Obst 
und kühlen Getränken. Natürlich wurden die Kinder in der 
halben Stunde, in der sie sich für die Freiwillige Feuerwehr 
ins Zeug legten, lautstark von den Eltern und Zuschauern an-
gefeuert.
Feuerwehrkommandant HBI Jürgen Stark und sein Team 
nahmen den Scheck dankend entgegen und sorgten an-
schließend für die alljährliche Abkühlung beim Schulfest.

Riegersburg
Am 21. Juni 2024 unternahmen alle Klassen eine Exkursion 
zur Riegersburg. Bei strahlendem Sonnenschein wanderten 
die Kinder der VS Ebersdorf auf den Vulkanfelsen durch die 
zahlreichen Tore und absolvierten mit Rüdiger dem Schloss-
gespenst eine Schnitzeljagd. Oben angekommen erfuhren 
sie bei einer Führung durch das Burgmuseum viel Interes-
santes zur Geschichte der mächtigen Burg. Eine großartige 
Greifvogelschau rundete den Ausflug ab, bevor die Gruppe 
den Abstieg zum Bus bei gleichbleibend schönem Wetter in 
Angriff nahmen. 
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Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr 
  VON HLM D.V. CHRISTIAN STARK

Unwettereinsätze im Sommer
Zu einer Vielzahl an Unwettereinsät-
zen musste die FF Ebersdorf diesen 
Sommer ausrücken. 
Bereits am 28. Mai sorgten starke Re-
genfälle für mehrere Schadenslagen in 
und um Ebersdorf: Neben mehreren 
Kellern im Ortsgebiet, welche auszu-
pumpen waren, wurden wir auch zu 
einem Einsatz beim Kulturhaus in Bad 
Waltersdorf gerufen. Hier hat sich der 
neue KHD-Rollcontainer „Hochwasser“, 
welcher sich als Stützpunkt-Container 
bei unserer Feuerwehr befindet, zum 
ersten Mal bestens bewährt.
Die Tage ab Mittwoch, dem 05. Juni, 
werden viele Feuerwehrmitglieder 
wohl nicht mehr so schnell vergessen: 
Von Mittwoch bis Freitag sorgten kräf-
tige Regenschauer immer wieder für 
auszupumpende Keller, Straßenreini-
gungen und Sandsack-Transporte. Am 

Samstagnachmittag zog eine massive 
Unwetterfront über die Steiermark und 
noch darüber hinaus. Am Abend wur-
den wir telefonisch darüber verständigt, 
dass wir uns für einen eventuellen Ein-
satz im Norden des Bezirkes im Feuer-
wehrhaus bereit halten sollen. Während 
dieses Bereitschaftsdienstes traf das 
Gewitter auch unsere Gemeinde heftig 
und so waren wir ab ca. 21 Uhr bei zahl-
reichen Schadenslagen im Einsatz. Die 
beinahe im Minutentakt eingetroffe-
nen Einsatzbefehle lauteten Keller unter 
Wasser, umgestürzte Bäume, Sandsack-
Transporte, Straße überflutet, Auto vom 
Wasser eingeschlossen, usw. Die Nacht 
durchgehend im Einsatz, waren bis 7 
Uhr in der Früh vorerst alle Arbeiten 
abgeschlossen, bevor nach Sonnenauf-
gang weitere Schadenslagen zum Vor-
schein kamen. So waren wir auch am 
Sonntag bis ca. 17.30 Uhr mit Aufräum-
arbeiten beschäftigt. In den folgenden 
Tagen waren weitere Straßenreinigun-
gen nötig.
Am 28. Juli zog ein kurzes, aber kräfti-
ges Unwetter über Ebersdorf: Kurz nach 
14 Uhr wurden wir zu einer Kellerüber-
flutung alarmiert. Neben überfluteten 
Straßen sorgte aber vor allem der Sturm 
für zahlreiche umgestürzte Bäume auf 
Straßen, Stromleitungen und Haus-
dächern. Auch zwei PKW-Bergungen 
mussten aus den Wassermassen durch-
geführt werden. Besonders fordernd 
war der Einsatz in Nörning-Scheibelfeld, 
bei dem ein Baum auf ein Haus gestürzt 
ist und den Dachstuhl schwer beschä-
digt hat. Teile des Baumes konnten 
entfernt und das Dach mittels Planen 
abgedeckt werden. Nach rund sechs 
Stunden konnten alle Schadenslagen 
abgearbeitet werden.
Im Zeitraum vom 28. Mai bis 28. Juli 
wurden von den Kameradinnen und 
Kameraden der FF Ebersdorf insgesamt 
840 Einsatzstunden für diese Elemen-
tarereignisse aufgewendet.
Die FF Ebersdorf möchte sich hier 

nochmals bei der Bevölkerung für 
die Verpflegung bei den verschiede-
nen Einsätzen, sowie die hervorra-
gende Unterstützung bedanken!

Woazbrotn
Am 10. August fand zum zweiten 
Mal unsere Veranstaltung „Woaz-
brotn“ beim Feuerwehrhaus statt.
Zahlreiche Besucher folgten unserer 
Einladung und genossen bei heißen 
Temperaturen "Brotwoaz“, heiße Würstl 
und kühle Getränke. Wir bedanken uns 
bei allen Besuchern und freiwilligen 
Helfern, ganz besonders bei Fam. Seidl 
aus Nörning, welche uns den Brotwoaz 
gesponsert hat!

Feuerwehrjugend erfolgreich
Die Jugend der FF Ebersdorf war bei 
den heurigen Bewerben wieder sehr 
erfolgreich.
Beim Bereichsjugendbewerb in Schäf-
fern nahmen Florian Lederer und Jo-
hann Prem erstmals am Bewerbsspiel 
in Bronze teil und konnten wertvolle 
Erkenntnisse für den Landesbewerb 
gewinnen. Julian Stuhlhofer und Leo 
Lederer unterstützten eine gemischte 
Gruppe des Abschnittes 6 und konnten 
sich beim Bewerb in Bronze den 4. Platz 
und somit einen Pokal sichern.
Beim Landesjugendbewerb in Froh-
nleiten konnten Julian Stuhlhofer 
und Leo Lederer mit der gemischten 
Gruppe abermals überzeugen und 
sich somit über das Feuerwehrjugend-
Leistungsabzeichen in Bronze freuen!  

Zahlreiche schwere Unwetter zogen im Sommer 
über Ebersdorf.

Gute Stimmung herrschte beim Woazbrotn vor 
dem Feuerwehrhaus.
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Florian Lederer und Johann Prem konn-
ten sich mit einer sehr guten Leistung 
über das Feuerwehrjugend-Bewerbs-
spielabzeichen in Bronze freuen! Auf-
grund eines kurzfristigen Ausfalls trat 
Florian Lederer zusammen mit einer 
Teilnehmerin aus Sebersdorf beim Be-
werbsspiel in Silber an. Nur einmal vor-
her zusammen geübt, erreichten sie da-
bei den ausgezeichneten 10. Platz (von 
365) und konnten sogar einen Pokal mit 
nach Hause nehmen!
Ein großes Danke ergeht an alle, wel-
che unsere Jugend zu den Bewerben 

begleitet haben, im Besonderen an LM 
d.F. Julia Mugitsch und FM Marcel Gössl 
für die hervorragende Vorbereitung bei 
den Übungen.

Volksschule spendet an die Feuer-
wehr
Auch dieses Jahr durfte die Feuer-
wehr wieder beim Schulschlussfest 
der Volksschule Ebersdorf unter-
stützen. Im Rahmen dieser Veran-
staltung durften wir uns über eine 
sehr großzügige Spende freuen.
Wie bereits in den Jahren davor, durfte 
die Feuerwehr Ebersdorf am Schul-
schlussfest der Volksschule mitwirken. 
In bewährter Manier sorgten wir für 
„Erfrischung von oben“ durch unsere 
Schlauchleitungen und stellten auch 
Kübelspritzen für die Kinder zur Verfü-
gung.
Sehr überrascht waren wir, als uns 
die Schulleitung eine sehr großzügi-
ge Spende überreichte: Bereits davor 
veranstaltete die Volksschule nämlich 

einen Spendenlauf, bei dem für jede 
gelaufene Runde am Sportplatz ein 
bestimmter Betrag gesammelt wurde. 
Nach unglaublichen 801 Runden kam 
somit der stolze Betrag von 2.134,30 € 
zusammen.
Die Volksschule entschloss sich, auf-
grund unserer zahlreichen Einsätze bei 
den heurigen Hochwasser-Ereignissen, 
das Geld dieses Mal an die Feuerwehr 
zu spenden. Wir sagen dafür recht herz-
lichen Dank und hoffen, auch nächstes 
Jahr das Schulschlussfest unterstützen 
zu dürfen! 

Strahlende Gesichter nach dem Landesbewerb 
in Frohnleiten.

Die Feuerwehr durfte sich über eine großzügige 
Spende der Volksschule freuen.

8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel.: 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel.: 03333 22 990
office@vers.co.at

Wir bieten Ihnen für jede Lebenssituation  Wir bieten Ihnen für jede Lebenssituation  
die richtige Vorsorge für Ihre Gesundheit!die richtige Vorsorge für Ihre Gesundheit!

Das Wichtigste für eine Krankenversicherung Das Wichtigste für eine Krankenversicherung 
ist eine rasche und auf Sie maßgeschneiderte ist eine rasche und auf Sie maßgeschneiderte 
Behandlung.Behandlung.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und  Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und  
finden gemeinsam eine gute Lösung! finden gemeinsam eine gute Lösung! 

KrankenversicherungKrankenversicherung
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Trachtenkapelle Ebersdorf
VON CARINA RATH

Fronleichnam
Wie schon seit einigen Jahren Tradition, spielen wir am Fronleich-
namstag die Prozession in Altenmarkt bei Fürstenfeld. Wo wir 
von der Bevölkerung, sowie den ansässige Vereinen jedes Mal 
herzlich willkommen geheißen werden.
Am Sonntag, den Fronleichnamstag in Ebersdorf, lassen wir das 
Brauchtum des Weckrufs mit anschließendem „Beuschelessen“ 
hochleben. Welches heuer von Birgit Rath zubereitet wurde. 
Ein Vergelt´s Gott dafür.
Ein großes Dankeschön an Franz Hörzer und Fritz Tombeck, 
die uns schon jahrelang als Fahrer der Begleitfahrzeuge beim 
Weckruf, welche von der FF Ebersdorf bereitgestellt werden, be-
gleiten.

Wunschkonzert 2024
Unter  dem Motto „Sie wünschen – wir spielen!“ luden wir auch 
heuer wieder zu einem Wunschkonzert im Park, das erste Kon-
zert unter des neuen musikalischen Leitung von Kapellmeister 
Wolfgang Franaschenk, ein. Zahlreiche Besucher folgten dieser 
Einladung, um bei Speis und Trank den gewünschten Musikstü-
cken zu lauschen und einen gemütlichen Abend in der Festhalle, 

welche sehr festlich dekoriert war, zu genießen.
Das Besondere an dieser Form des Konzertes ist, dass nicht Wir 
sondern das Publikum die Stückauswahl vorgibt. Durch den 
Abend führte uns Anna Sammer, welche erneut die Herausfor-
derung eines „nicht vorgeplanten Konzertablaufs“ annahm und 
diese mit Bravur gemeistert hat. 
Besonders freuten wir uns über den Auftritt des „Mini-Orchesters 
Ebersdorf-Kaindorf“, wo die vielen Nachwuchsmusiker:innen ihr 
Können unter Beweis stellten und wir uns schon jetzt auf talen-
tierte Jungmusiker in unseren Reihen  freuen dürfen. 
Herzliches Dankeschön an alle unsere fleißigen Helferleins hinter 
und vor der Bühne, sowie den vielen positiven und begeisterten 
Rückmeldungen zum Konzertabend.

Ehrungen & Auszeichnungen
Wir nahmen das heurige Wunschkonzert zum Anlass, um einige 
unserer Musiker:innen eine Ehrung für besondere Verdienste und 
langjährigen Mitgliedschaft beim österreichischen Blasmusikver-
band zukommen zu lassen. Die Auszeichnungen sind ein sichtba-
res Zeichen des Dankes und Anerkennung.
Besonders hervorzuheben ist unser Trompeter Glatz Alois, der an 
diesem Abend das Ehrenzeichen am Band in Gold für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft der Trachtenkapelle Ebersdorf vom Be-
zirksjugendreferenten Patrick Stögerer verliehen bekommen hat. 

Verleihung JMLA
Am 22. Juli 2024 fand im feierlichen Rahmen im großen Festsaal 
im Schloss Pöllau die Verlei-
hung der Jungmusiker Leis-
tungsabzeichen des Musikbe-
zirks Hartberg statt.
Wie in der letzten Ausgabe be-
reits berichtet, dürfen wir die-
ses Jahr drei jungen Damen zu 
ihrer Leistung gratulieren. Un-
sere Jugendreferentinnen lie-
ßen es sich nicht nehmen, sie 
zur Verleihung zu begleiten.
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Kinder-Musikcamp 2024
Herrlich viel los im Haus der Musik!
Wie jedes Jahr im Juli war unser Vereins-
haus voller musikinteressierter Kinder. 
Nicht nur die 30 Teilnehmer:innen, son-
dern auch unsere Jugendreferentin-
nen Andrea und Anna mit ihren Helfern 
hatten jede Menge Spaß.
Neben den jährlichen Fixpunkten wie In-
strumentenvorstellung, Marschieren mit 
der Trachtenkapelle und dem gemein-
samen Steckerlbrot grillen, ist wohl der 
Kinoabend für viele der Höhepunkt des 
ersten Camptages.
In diesem Jahr durfte die Kinder auch 
ihr Können beim Stockschießen unter 
Beweis stellen. Herzlichen Dank dafür 
an den ESV Wagenbach, besonders an 
Roman Prenner, der sich dafür Zeit ge-
nommen hat.
Am Sonntag hieß es dann noch Proben 

für die große Schlussaufführung, an wel-
cher Eltern und Geschwister das gemein-
sam Erarbeitete voller Stolz präsentiert 
bekamen.
Wir hoffen, dass das eine oder andere 
Kind die Freude an der Musik, besonders 
an der Blasmusik, entdeckt oder vertieft 
hat. Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
den Eltern für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken.

Bikerfest 2024
Im Zuge der ULTRARadChallenge gab 
es auch heuer wieder ein Bikerfest beim 
Haus der Musik. Der Dämmerschoppen 
lockte zahlreiche Besucher, so dass sich 
die vielen Teilnehmer der ULTRARadChal-
lenge über die lautstarke Anfeuerung an 
der Rennstecke erfreuen durften. Für das 
leibliche Wohl war natürlich bestens ge-
sorgt. Im Anschluss konnten die Besucher 

im „Malle-Partywagen“ der JVP Ebersdorf 
weiterfeiern. Danke nochmal an euch, für 
die tolle Zusammenarbeit!

Jugendarbeit 
Die Musikbezirke Hartberg und Fürsten-
feld organisierten auch in diesem Jahr 
ein 4-tägiges Bezirksjugendcamp im 
Lehrlingshaus Hartberg. Beim Abschluss-
konzert in der Hartberghalle zeigten die 
jungen Musiker:innen, was in so kurzer 
Zeit möglich ist. Unter dem Motto „Mit 
Musik um die Welt“ beeindruckten die-
se die Zuschauer mit einem sehr  ab-
wechslungsreichen und erstaunlichen 
Programm.
Auch aus Ebersdorf war unsere Jung-
trompeterin Amelie Rath dabei und hat-
te mindestens genauso viel Spaß, wie 
das Publikum beim Hören des grandio-
sen Konzertes. 

Ziegeleigasse 28, 8230 Hartberg 
Tel:  03332–62911   www.fuchsreisen.at

Makarska RivieraMandarinenernte 

30.12.24 – 2.1.25
4 Reisetage

Opatija RivieraSilvester an der

Für Sie inklusive:
Busfahrt, 3 x HP, 
festliches Silvester-
Gala-Abendessen mit 
Musik, Benützung des 
Wellness-Bereichs, 
Reisebegleitung

Preis im DZ   549 €
EZZ                           60 €

4-Sterne Remisens Hotel Excelsior 
in Lovran. Das Hotel bietet ein beheiz-
tes Meerwasser-Hallenbad, sowie ein 
Saunazentrum mit fi nnischen Saunen, 
einem türkischen Bad und eine Relax-
zone. Gegen Aufpreis können Sie Mas-
sagen im SPA Zentrum genießen.

21.10. – 25.10.24
5 Reisetage

Für Sie inklusive:
Busfahrt, 4 x HP im 
4* Hotel, Ausfl ug zur 
Mandarinenernte 
inkl. ME + Bootsfahrt, 
Ausfl ug Dubrovnik, 
Reisebegleitung

Preis im DZ   498 €
EZZ                           92 €

Das Neretva Delta zählt zu den son-
nigsten Gebieten an der kroa� schen 
Küste und ist bekannt als Anbaugebiet 
für Mandarinen, Kiwis und verschiede-
ne Zitrusfrüchte. Erkunden Sie mit uns 
auch die malerische Altstadt von Dub-
rovnik. Unser 4-Sterne Bluesun Hotel 
Alga liegt an einem malerischen Kies-
strand in Tučepi.
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Hannes Tombeck erreichte den 
großartigen 2. Platz bei der Ultra-
Rad-Challenge in der Kategorie 
Herren 12 Stunden. 
Er fuhr dabei 25 Runden mit 447,5 km. 
Das ist umgerechnet eine Strecke von 
Ebersdorf bis Venedig. Hannes Tom-
beck ist für den Sportverein Ebersdorf 
gestartet.

Auch das Team „Gemeinde Ebers-
dorf“ war wieder mit am Start und 
konnte den 5. Platz in der Kategorie 
„24-Stunden Team“ belegen. 
Daniel Dorn, Johann Dorn, Franz Goger, 

Thomas Hauptmann, Renate Höfler, 
Wolfgang Höfler, Joachim Ladler, Karl 
Lederer, Florian Loidl und Gisela Tom-
beck fuhren 45 Runden mit 805,5 km.
Hannes Tombeck und das Team Ge-
meinde Ebersdorf haben jeweils die 
Ökoregionswertung gewonnen.

Sandra Zupancic hat für die Firma 
„Elektro Pöltl“ in der Kategorie 3 
Stunden teilgenommen und konn-
te ebenfalls die Ökoregionswer-
tung für sich entscheiden. 

Die Sportler konnten trotz widriger 
Bedingungen - die Hälfte der Distanz 
musste bei Regen absolviert werden – 
tolle Ergebnisse erzielen. 

Großartige Erfolge für Ebersdorfer Sportler 
bei der Ultra-Rad-Challenge
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Gisela Tombeck beim Ötztaler Radmarathon

SCHNÄPPCHENWOCHEN
1. bis 31. Oktober

A-8224 Kaindorf 300
Tel: +43 (0)3334-2331
MO bis FR von 7:30-18:00
SA 8:00-17:00 Uhr
www.baumschule-loidl.at

Gisela Tombeck erreichte den groß-
artigen 11. Platz beim Ötztaler Rad-
marathon in ihrer Kategorie. 
Der Ötztaler Radmarathon gilt mit ei-
ner Länge von 227km und 5.500 Hö-

henmetern als eines der schwierigsten 
Eintagesrennen. Mit Start und Ziel in 
Sölden führt die Strecke zunächst über 
das Kühtai nach Innsbruck und über-
quert am Brenner die Grenze nach Süd-
tirol. Dort muss mit dem Jaufenpass ein 
weiteres Mal eine Seehöhe von über 
2.000m erklommen werden, ehe am 
Ende der Strecke mit dem Timmelsjoch 
ein 29km langer Anstieg wartet. 
Gisela Tombeck absolvierte die Stre-
cke am 01.09.2024 in einer Zeit von 
10:40.48,4 das Ziel und erreichte in ihrer 
Kategorie den 11. Platz (von 61 Fahre-
rinnen).
Gratulation zu dieser hervorragende 
Leistung! 
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Graue Panther
Seniorenbund Ebersdorf

1. Sonnwend – Radwandertag 
EBERSDORF
Am Sonntag, 23. Juni 2024 veran-
staltete der Seniorenbund – Graue 
Panther Ebersdorf den 1. Sonn-
wend-Radwandertag in Ebersdorf. 
Ca. 250 junge und ältere TeilnehmerIn-
nen aus dem ganzen Bezirk waren 
gekommen um bei wunderschönem 
Wetter, einzeln oder in Gruppen die ca. 
30 km lange Strecke mit nur 8 Höhen-
meter pro Kilometer, in Angriff zu neh-
men. Die weitest angereisten Teilneh-
merInnen kamen mit dem Fahrrad aus 
Dechantskirchen nach Ebersdorf. 
Die Route führte vom Gemeindezent-
rum Ebersdorf über Neustift, Bad Wal-
tersdorf bis Kleinsteinbach und zurück 
über Sebersdorf und den Gardernweg 
zum Ziel in der Festhalle Ebersdorf.
In der Festhalle erwarteten die Hob-
bysportlerinnen kulinarische Köst-
lichkeiten, musikalische Unterhaltung 
durch die Familie Schwetz und eine 
große Preisverlosung. Über 70 Waren-
preise, darunter über 20 Geschenkskör-
be gab es zu gewinnen. 

Ein herzliches Danke an alle Teilneh-
merInnen, Sponsoren und insbeson-
dere die über 30 MitarbeiterInnen des 
Seniorenbundes Ebersdorf, die diese 
Veranstaltung zu einem vollen Erfolg 
machten. 
Wiederholung garantiert! 

Graue Panther Ebersdorf besu-
chen die Operette „Zirkusprin-
zessin“ 
Die Landesleitung des Senioren-
bundes Steiermark hat eine Son-
dervorstellung der Operette „Die 
Zirkusprinzessin“ organisiert. Die 
Aufführung fand am 28. Juni 2024 
im Felsentheater in Fertörákos, Un-
garn statt (ca. 5 km Luftlinie von 
Rust/Burgenland).
Den Mitgliedern des Seniorenbundes 
wurden Karten zu Sonderpreisen incl. 
Bus und Mittagessen zur Verfügung 
gestellt.
20 Personen aus Ebersdorf nahmen an 
der Vorstellung teil. Beeindruckende 
SängerInnen, sehr schöne Bühnenbil-
der und ein einmaliges Ambiente im 

Felsendom in Fertörákos machten die 
Aufführung zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. Alle TeilnehmerInnen waren 
begeistert und wollen auch nächstes 
Jahr wieder dabei sein, wenn Emme-
rich Kálmáns Operette „Der Zigeuner-
primas“ zu Aufführung gelangt. 



31Ebersdorfer
NACHRICHTEN
Ausgabe 3/2024 öFIBER

Größte Auswahl an Internet- 
Anbietern mit *

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Ebersdorf, 

*Lt. RTR-Report „Open Access Netze in Österreich“, 12/2023

die Tiefbauarbeiten im Rahmen des  Glasfaser-Ausbaus 
sind bereits abgeschlossen. Die Aktivierungen der Anschlüsse 
schreiten mit großen Schritten voran. Schon jetzt surfen 
viele Haushalte in Ihrer Gemeinde im ultraschnellen  

 Netz. 

Finden Sie Ihren passenden Internettarif
In unserem offenen Glasfasernetz haben Sie die Möglichkeit, 
Ihren bevorzugten Anbieter und den passenden Tarif frei zu 
wählen. Egal ob Internet, TV oder Telefonie – bei unseren 
Partnern finden Sie das beste Tarifangebot für Ihre Bedürfnisse. 

Mit dem  Tariffinder haben Sie die Möglichkeit, alle 
Angebote unserer Internet-Anbieter direkt online zu vergleichen 
und den für Sie passenden Tarif einfach und schnell zu finden. 
Alle Infos finden Sie unter www.oefiber.at/tariffinder.

So bestellen Sie Ihren Internettarif
1. Wählen Sie Ihren bevorzugten Tarif bei einem unserer  

Internet-Anbieter und geben Sie bitte bei der Bestellung  
die OAID-Kennzeichnung an. Ihre OAID-Nummer finden  
Sie auf Ihrer OTO-Box.

2. Der Router bzw das Modem wird Ihnen von Ihrem  
gewählten Internet-Anbieter zugesendet.

3. Verbinden Sie Ihren Router mit der (schwarzen)  
ONT-Box und schon surfen Sie im ultraschnellen  

 Glasfasernetz.

Freundliche Grüße 
Ihr Team der Österreichischen  
Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft

KostenloseöGIG Serviceline 0800/202 700 werktags, von 9 – 16 Uhr

Unsere Internet-Anbieter

LINK
PETER RAUTER GMBH
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Erfolgreich in Schule und Beruf...
Sarah Goger
besuchte den Kindergarten und die Volksschule in Ebersdorf und wechselte dannach in die 
Musikmittelschule Gerlitz in Hartberg. Anschließend hat sie sich dazu entschieden das Ober-
stufenrealgymnasium mit dem Schwerpunkt Musik zu besuchen, wo sie heuer mit ausge-
zeichnetem Erfolg maturierte. Im Herbst wird sie an der FH Joanneum in Graz zu studieren 
beginnen.
Eltern: Maria & Daniel Goger 

Fo
to

 ©
 S

ar
ah

 G
og

er

Julian Lukas Goger
besuchte den Kindergarten und die Volkschule Ebersdorf und anschließend 4 Jahre das Gym-
nasium-Hartberg. Danach absolvierte er die Bhak-Hartberg und maturierte mit gutem Erflog. 
Im Oktober beginnt er mit dem Zivildienst beim Roten Kreuz. Der weitere Berufsweg ist noch 
offen.
Eltern: Gabriela & Franz Goger 
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Christoph Höfler
Nach seiner Kindergarten- und Volksschulzeit in Ebersdorf besuchte Christoph die Mittelschu-
le in Kaindorf. Daraufhin entschied er sich für die HTL Pinkafeld, Fachrichtung Bautechnik/ 
Holzbau, welche er im Sommer 2024 erfolgreich mit der Matura abschloss. Ab Herbst beginnt 
er mit dem Zivildienst beim Roten Kreuz und freut sich sehr, neue Erfahrungen dabei zu sam-
meln.
Eltern: Renate & Wolfgang Höfler 
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Georg Jeitler
Seine schulische Laufbahn begann im Kindergarten und in der Volksschule in Ebersdorf. Da-
nach besuchte er das Unterstufengymnasium in Hartberg. 
Im Anschluss daran wechselte er in den Informatikzweig der HTL Pinkafeld, wo er im Juni 
2024 mit gutem Erfolg maturierte.
Ab August 2024 wird er seinen Zivildienst beim Roten Kreuz absolvieren.
Nach Abschluss dessen strebt er eine Karriere in der Informatikbranche an.
Eltern: Karina & Ewald Jeitler 
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Manuel Lederer
besuchte den Kindergarten, sowie die Volksschule in Ebersdorf und anschließend die Unter-
stufe des Gymnasiums in Hartberg. Danach absolvierte er die HTL Pinkafeld im Zweig Bautech-
nik mit dem Schwerpunkt Holzbau, die er im Frühjahr erfolgreich mit der Matura abschloss. 
Ab September wird er im Rahmen des Zivildienstes ein freiwilliges soziales Jahr in den „de La 
Tour Schulen davinci" in Hartberg machen.
Eltern: Claudia und Karl Lederer 
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Klara Rath
Nach ihrer Kindergarten- und Volksschulzeit in Ebersdorf besuchte sie vier Jahre lang das 
Gymnasium in Hartberg. Nach dem Abschluss der Unterstufe wechselte sie an die HLW in 
Hartberg mit Schwerpunkt Lebensmittelmanagement. Dort maturierte sie im Juni 2024 und 
schloss ihre Schullaufbahn mit ausgezeichnetem Erfolg ab. Nachdem sie diesen Sommer viel 
gereist ist, hat sie vor in das Berufsleben einzusteigen.
Mutter: Martina Rath 
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Jacob Schienle
Nach meiner Zeit in der Volksschule Ebersdorf besuchte ich das Gymnasium Hartberg. Ich wähl-
te den Musikzweig. Meine Faszination für Gitarre und Ukulele hat sich seit diesen zwei Jahren 
weit entwickelt, was mich allerdings nicht davon abhielt, die weiteren Jahre der Unterstufe im 
Realzweig zu verbringen, den ich 2024 erfolgreich abschließen konnte. 
Mit der Matura und großer Motivation trete ich nun mein Lehramtsstudium in Graz an. Mein 
Plan, in einigen Jahren wieder an meine alte Schule zurückzukehren, um Englisch und Informa-
tik zu unterrichten, nimmt tagtäglich mehr Form an. Kaum abwartend, was mein zukünftiger 
Weg tatsächlich bringt, freue ich mich auf das Abenteuer, Neues zu lernen und wichtige Kon-
takte zu knüpfen. 
Eltern: Univ. Prof. Dr. Anne & Jay Schienle 
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Lena Spitzer
besuchte den Kindergarten und die Volksschule in Ebersdorf. Anschließend wechselte sie 
auf das Gymnasium Hartberg wo sie zwei Jahre lang den Sportzweig mit dem Schwerpunkt 
Skilauf besuchte und anschließend das Gymnasium mit dem Schwerpunkt Sprachen an wel-
chem sie im Juni 2024 maturierte. 
Im September wird sie an der FH Burgenland das Gesundheits- und Krankenpflegestudium 
in Pinkafeld besuchen. 
Eltern: Sonja & Ing. Georg Spitzer 
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Elfriede Krenn
wohnhaft in  Ebersdorf 13
feierte ihren 85. Geburtstag

Johann Sonnleitner
wohnhaft in Ebersdorf 167
feierte seinen 75. Geburtstag

Alois Sammer
wohnhaft in Ebersdorf 38
feierte seinen 75. Geburtstag

Franz Hörzer
wohnhaft in Ebersdorfberg 86 
feierte seinen 85. Geburtstag

Hedwig Thiesz
wohnhaft in Ebersdorf 153
feierte ihren 90. Geburtstag

Josef Fuchs 
Nörning 60 (Menda)
feierte seinen 85. Geburtstag

Steinerne Hochzeit
Maria & Karl Fleck 
wohnhaft in Ebersdorf 16

Herbert Grabner
wohnhaft in Ebersdorf 126
feierte seinen 80. Geburtstag

Eiserne Hochzeit
Anna & Josef Fuchs 
Nörning 60 (Menda)
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Wir gratulieren
...zum 60. Geburtstag
Elfriede Pöttler, Ebersdorfberg 83
Elfriede Hutter, Nörning 14

...zum 70. Geburtstag
Kielnhofer Peter, Wagenbach-Eck 59
Berta Glößl, Nörning 67

...zum 75. Geburtstag
Alois Sammer, Ebersdorf 38
Johan Sonnleitner, Ebersdorf 167

...zum 80. Geburtstag
Herbert Grabner, Ebersdorf 126

...zum 85. Geburtstag
Erwin Jagenbrein, Ebersdorf 41
Josef Fuchs, Nörning 60 (Menda)
Franz Hörzer, Ebersdorfberg 86
Hermine Hutter, Nörning 54
Elfriede Krenn, Ebersdorf 13

...zum 90. Geburtstag
Hedwig Thiesz, Ebersdorf 153

...zur Eisernen Hochzeit
Anna & Josef Fuchs, Nörning 60 (Menda)

...zur Steinernen Hochzeit
Maria & Karl Fleck, Ebersdorf 16

Die Gemeinde Ebersdorf hat am Freitag, dem 6. September 2024, zur 23. GEMEINSAMEN FEIER DER GEBURTSTAGE eingeladen. 
Sechs JubilarInnen und ein Hochzeitsjubiläum wurden gefeiert. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von Marika Hörzer. 

Wir trauern um
Anna Grabner (84)
Maria Spindler (67)

Die Gemeinde Ebersdorf drückt den Familien 
ihr aufrichtiges Beileid und Mitgefühl aus.

Ausgabe 3/2024 Gratulationen/ Verstorbene 

Wir gratulieren zum Geburtstag

Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert allen 
Jubilaren sehr herzlich und 

wünscht alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen!
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Storchen-News

Wir 
gratulieren 
zur 
Hochzeit

Stefanie (geb. Panner) & 
Thomas Hütter (Zukalatom) 
(Juni 2024), wohnh. in Ebersdorf 279/2

Anneliese (geb. Fink) &  
Philipp Baumgartner, (Au-
gust 2024) wohnhaft in Nörning 91

#die Konditorei#die Konditorei

Öff nungszeiten: Öff nungszeiten: 
08:15 - 18:00 Uhr • Mo Ruhetag08:15 - 18:00 Uhr • Mo Ruhetag

 • Frühstück • Mehlspeisen • Cafe

8271 Bad Waltersdorf   Steiermark8271 Bad Waltersdorf   Steiermark
Tel. 03333/26426Tel. 03333/26426

www.zukalatom.atwww.zukalatom.at

Karl Johann Schnur (geb. Juli 
2024) Eltern: Tanja Pelzmann & Daniel 
Schnur, wohnhaft in Ebersdorf 326

Mit Kindern 
vergehen 

die Jahre
wie im Fluge, 

doch
Augenblicke 

werden
zu Ewigkeiten.

(Jochen Mariss)

Jonas Baumgartner (geb. Au-
gust 2024) Eltern: Anneliese & Philipp 
Baumgartner, wohnhaft in Nörning 91


